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2.Nachtragshaushaltssatzung

des Landkreises Gießen für die Haushaltsjahre 2015 und 2016

Aufgrund des § 98 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom
28.03.2015 (GVBI. I S. 158) in Verbindung mit § 52 Abs. 1 der Hessischen Landkreisordnung
(HKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. I S. 183), zuletzt
geändert durch Gesetz vom-23.07.2015 (GVB1. I S. 298), hat der Kreistag des -
Landkreises Gießen am        für die Hausha[tsjahre 2015 und 2016 folgende
2. Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Gesarnthaushalt

mit dem 2. Nachtragshaushattsplan werden

für das Haushaltsjahr 2015

a) im Ergebnishäushait
im ordentlichen Eÿ. ebnis
die Erträge
die Aufwendungen
der Saldo

im außerordentlichen Erqebnis
die Erträge
die Aufwendungen
der Saldo

b) im Finanzhaushalt
aus lfd. Verwaltungstätigkeit
der Saldo der Einzahlungen
und Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen
der Saldo

aus Finanzierungstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen
der Saldo

erhöht um-
EUR

7.223.900
9.700.000

0

0
0

190.000

0
0
0

vermindert um
EUR

o
1.600.000

876.I00

o
190.000

0

gegenüber bisher
EUR

313.500.828
312.855.621

645.207

100
0

100

- 2.667.118

10.642.750
16.132.400

- 5.489.650

7.889.650
11.232.000

- 3.342.350

190.000
0

190.000

und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschließlich der.

Nachträge

auf nunmehr mehr
EUR festgesetzt

320.724.728
320.955.621

230.893

lO0
o

100

- 3.543.218

10.642.750
15.942.400

- 5.299.650

7.699.650
11.232.000

- 3.532.350

Der Ergebnishaushalt weist einen Fehlbedarf von 230.793 EUR aus.
Der Finanzhaushalt weisteinen Zahlungsmittelfehlbedarf von 12.375.218 EUR aus.



für das Haushaltsjahr 2016

a) im Ergeb.nishaushalt
im ordentlichen Erqebnisù
die Erträge
die Aufwendungen
der Saldo

gegenüber bisher
EUR

erhöht um
EUR

b) im Finanzhaushalt
aus lfd. Verwaltungstätigkeit
der Saldo der Einzahlungen
und Auszahlungen

aus Finanzierungstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen
der Saldo

aus Investitionstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen
der Saldo

o
0
o

o
7,617,10o

o

5,969.500
lOO.OOO

5.869.500

im außerordentlichen Eÿebnis
die Erträge
die Aufwendungen
der Saldo

0
0
o

7.358.900

1,227.400
2,875.000
5.969.500

0
0
0

2,445.150
2.365.660
9.495.450

315,958.677
319.885,276
- 3.926.599

lOO
o

lOO

- 2.851.020

8,076.550
19.243,400
11.166.850

12.602.850
8.048.000
4,554.850

76.965.230
86.381.190

0

vermindert um
EUR

und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschließlich der

Nachträge

auf nunmehr mehr
EUR festgesetzt

390.478.757
403.900.806
-13.422.049

lOO
o

lOO

-10.2o9.920

6,849.150
23.985.500

-17.136.35o

18.572.35o
8.148.ooo

lO.424.35o

Der Ergebnishaushalt weist einen Fehlbedarf von 13.421.949 EUR aus.
Der Finanzhaushalt weist einen Zahlungsmittelfehlbedarf von 16.921.920 EUR aus.

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von lnvestitionen und
lnvestitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird

im Haushaltsjahr 2015 gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 5.489.650 EUR
um 190.000 EUR reduziert und damit auf 5.299.650 EUR festgesetzt.

im  Haushaltsjahr  2016  gegenüber  der  bisherigen Festsetzung  in  Höhe  von
111.166.850 EUR um 5.969.500 EUR erhöht und damit auf 17.136.350 EUR festgesetzt.

Darin entffalten sind Kredite aus dem Hessischen lnvestitionsfonds, Abt. B, in Höhe von

für das Haushaltsjahr                  2015                      2016
t.500.000 EUR                     0 EUR.

Nach § 103 Abs. 1 HGO in Verbindung mit § 52 Abs. 1 HKO überträgt der Kreistag die
Entscheidung über die Aufnahme und die Kreditbedingungen auf den Kreisausschuss.



§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen in
künftigen Jahren für Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen wird

im  Haushaltsjahr  2015  gegenüber  der  bisherigen  Festsetzung  in  Höhe  von
15.493.000 EUR reduziert um 45.000 EUR und damit auf 15.448.000 EUR festgesetzt,

im Haushaltsjahr 2016 gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 8.897.000 EUR
um 5.415.500 EUR erhöht und damit auf 14.312.500 EUR festgesetzt.

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in
Anspruch genommen werden dürfen, wird für das Haushaltsjahr 2615 nicht verändert.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung Von Auszahlungen in
Anspruch genommen werden dürfen, wird im Haushaitsjahr 2016 gegenüber dem
bisherigen Höchstbetrag von 205.000.000 EUR um 10.000.000 EUR erhöht und damit auf
2i5.000.000 EUR neu festgesetzt.

§ 5 Hebesätze der Kreis- und Schulumlage

Die Hebesätze für die Kreis- und Schulumlage werden auf der Grundlage des. § 50 Abs. 1
und 3 des Finanzausgleichsgesetzes wie folgt geändert:

Haushaltsjahr 2015

erhöht um        vermindert um     gegenüber bisher    auf nunmehr
v.H.               v.H.               v.H.               v.H.

1. Kreisumlage
a) für Städte/Gemeinden

mit eigener Schulträgerschaft
b) für Städte/Gemeinden

ohne eigene Schulträgerschaft

0,0

0,0

0,0

0,0

50,0

45,0

50,0

45,0

2. Zuschlag zur Kreisumlage

(Schulumlage)                       0,0             0,0             13,0            13,0

Haushaltsjahr 2016

erhöht um        vermindert um     gegenüber bisher     auf nunmehr
v.H.              v.H,               v.H.              v.H.

1. Kreisumlage
a) für Städte/Gemeinden

mit eigener Schulträgerschaft
b) für Städte/Gemeinden

ohne eigene Schulträgerschaff

0,00

0,00

2. Zuschlag zur Kreisumlage
(Schulumlage) 0,00

7,74

0,91

0,50

50,0

41,5

16,5

42,26

40,59

16,00

Die Kreisumlage einschließlich der Schulumlage ist in 12 Monatsraten jeweils am 10. des
laufenden Monats fällig.



§ 6 Stel|enplan

Es gilt der vom Kreistag als Teil des Haushaltsplanes am      beschlossene Stellenplan.

Der Kreisausschuss wird-ermächtigt, haushaltsrechtliche Maßnahmen zu treffen, die sich
aus der Anpassung an das Beso[dungsrecht, an andere gesetzliche Bestimmungen oder an
das Tarifvertragsrecht zwingend ergeben. Er kann freiwerdende .Planstellen für andere.
Bereiche in Anspruch nehmen.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

(1) Als nicht erheblich im Sinne des § 100 Abs.1 Satz 3 HGO und damit nicht der vorherigen
Zustimmung des Kreistages bedürfend gelten

1, im Er.qebnishaushalt
a. über- und außerplanmäßige Aufwendungen, die aufgrund gesetzlicher, tariflicher

oder bestehender vertraglicher Verpflichtungen zu leisten sind
-b. über- und außerplanmäßige Aufwendungen bis zu einem Betrag von 20 % der im

maßgeblichen   Teilergebnishaushalt   zu   einem   Budget   verbundenen
zahlungswirksamen Aufwendungen, höchstens jedoch 50.000 EUR im Einzelfall.

2, im Finanzhaushalt
a. überplanmäßige      Auszahlungen      für      Investitionen      und

Investitionsförderungsmaßnahmen bis zu einem Betrag von 20 % der im
jeweiligen  Teilfinanzhaushalt  insgesamt  veranschlagten  Auszahlungen,
höchstens jedoch 100.000 EUR im Einzelfall

b. außerplanmäßige   Auszahlungen   für   lnvestitionen   und   lnvestitions-
förderungsmaßnahmen bis zu einem Betrag von 20.000 EUR im Einzelfall.

(2) Über-. und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen, die durch die
zweckentsprechende Verwendung von über- bzwù außerplanmäßigen zweckgebundenen
Erträgen bzw. Einzahlungen entstehen; gelten bis zur Höhe des Zuwendungsbetrages
grundsätzlich als genehmigt.

(3) Für die Genehmigung über- und außerplanmäßiger Verpflichtungsermächtigungen
gemäß § 102 Abs. 5 HGO gelten die Grenzen des Abs. 1 Nr. 2 entsprechend.

§ 8  Auswirkungen der Neuordnung des Kommunalen Finanzausgleichs ab dem Jahr
Haushaltsjahr 2016

Die bisherigen Festsetzungen werden aufgehoben.

Gießen, den

LANDKREIS GIESSEN
- Der Kreisausschuss -

Schneider
Landrätin
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GesamtergebnishaushaJt
- Eur0 -

1 50
2 51

3  54-8,549

4 52

5  55

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

ù

9 53
10

11  i62,63,
640 - 643
647 - 649

65

12  644 - 648

13  60,61,67

58,69

14 66

15  71

16 73

17 72

.18  70,74,76

19

2O

21  55,57

22 77

23

24

25

26

27  59

28  79

29

30

8 546

6 547
7 540-543

Kostenersatzleistungen und -erstattung

Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

Steuern- und steuerähnliche Erträge aus
gesetzlichen Umlagen

Erträge aus Transferleistungen

Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Investitionszuweÿsungen, -zuschüssen und -
beiträgen

Sonstige ordentliche Erträge

Summe der ordentlichen Erträge (Nr. ÿ1 bis 9)

Personalaufwen dungen,

1.040.190       1.040.190   ,     -4.800      1.035.390

20.448.850     20.488.850     633.000 '   21.121.850

30.484.990     24.053.310   61.096,600ÿ   85,149.910

0               0             0              0

132.056.200    !36.017.900   14.703.500 150.721.400

22.947.750

94.848.100

12.331.728       6.452.357       221.130      6.673.487

3.401.720

317.559,528

34.621.400

23.090.750         -2.380.650         20.71ÿ.100

98_378.950                -59.700           98.319.250

3,435.770                         0           3.435,770

312,958.077    74,209,080    387,167,157

35.497.200     2.735.500     38.232.700

/ersorgungsaufwendungen

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

5.784.600       5.921.500       554.100      6.475.600

59.266.293              53.286.716         41.830.140           95.116.856

Abschreibungen

Aufwendungen für Zuweisungen undZuschüsse
sowie besondere Finanzaufwendungen

Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus
gesetzL Umlageverpflichtungen

Transferaufwendungen

Sonstige ordentliche Aufwendungen

Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr.
11 bis 18)

Verwalfÿungsergeßnis (Nr. 10 ./. Nr. 19)

Finanzerträge

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Finanzergebnis (Nr. 21 .I, Nr, 22}

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge (Nr,
10 und Nr. 21)

Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 19 und Nr. 22)

Ordentliches Ergebnis (Nr. 24 ./. Nr. 25)

Außerordentliche Erträge

Außerordeetliche Aufwendungen

Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27 ./. Nr. 28)

Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29)

8.445.950       8.736.950     2.165.700     10.902.650

24.880.020              25.511.780              -781.860           24.729.920

49.750.718

128.930.100

21.740

311.700.821

5.858.707

3.165.200

9.254_800

-6,089.60O

320.72ÿ728

320.955.621

-230.893

100

0

100

-230.793

51.239.6001

129.046.600

21,730

309.262,076

3,696.001

3.000.600

10.623.200

-7,622,600

315.958,677

319.885,276

-3.926.599

100

0

100

-3.926.499

-483.800

39.095.10Q

65O

85.115.530

-10.906.450

311.000

-1.100.000

1.411.009

7&520.080

84.015.530

-9.495.450

0

0

0

-9.495.450

50.755.800

168.141.700

22.380

• 394.377.606

ù
-7.210.449

3,311,600

9.523.200

-6.211.600

390.478.757

403.900.806

-13.422.049

100

0

100

-13.421.949



&ii i:ÿrÿ ,i !ÿÿ

1     810

2     811

3     812

4    814

5   815

6     816

Gesamtfinanzhaushalt
- Euro-

7   8t7

8     813,
828

9

10   830

11    831

12   832

13   833
14   834

15   835

16   836

17   837,
848

18

19

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Kostenersatz.leistungen und -erstattungen

Einzahlungen aus Steuern und steuerähnlichen Erträgen
einschtielich Erträgen aus gesetzlichen Umlagen

Einzahlungen aus Transfedeistungen

! Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und
Umlagen

Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen

Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonstige

EinzahIungen, die sich nicht aus Investitionstätigkeit ergeben

Sümme der Einzahlungen aus laufender
Veÿ:waltungstätigkeit (Nr. 1 bis 8)

Personalauszahlungen

Versorgungsauszahlungen

Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

Auszahlungen für Transfefleistungen

Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für
laufende Zwecke sowie besondere Finanzauszahlungen

Auszahlungen für Steuern einschließlich Auszahlungen aus
gesetzlichen Umlageverpflichtungen

Zinsen und ähnliche Auszahlungen

Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige
außerordentliche Auszahlungen, die sich nicht aus
In vestition st ätig keit ergeben

Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Nr. 10 bis 17)

' Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbe-
darf aus laufender Veÿÿraltungstätigkeit (Saldo aus
Nr. 9 bis 18)

Einzahlungen aus tnyestitionszuweisungen und -zuschüssen
sowie aus Investitionsbeiträgen

Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen
des Sachanlagevermögens und des immatedellen
Anlagevermögens

Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen
des Finanzanlagevermögens

Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
Nr. 20 bis 22)

Auszah]ungen für den Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden

Auszahlungen für Baumaßnahmen

Auszahlungen für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immatedelle Anlagevermögen

Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

20   820

21    822

22   823

23

24  841

25   842

26   840,
843

27   844

1.040.190

20.448.850

30.484.990

132.056,200

22.946.050

9&848.100

2.037.300

3.401,720

307.313.4ÿ0

,34.110.400

4.702.000

60.286,440

128.930.100

24.880.020

49.750.718

8.175,200

21.740

310.856.618

-3.543.218

8.516.500

2.120.000

6.250

10.642.750

1,255,000

10.759.900

3.769.500

158.000

1.040.190

20.488.850

24.653.310

136.017.900

23.089.050

98.378.950

1.987.300

3.435.770=

308.491.320

34.980.7O0

4.829.600

56.104.130

129.046.600

25.511.780

51.239.600

9.608.200

21.730

311.342.340

-2.851.020

6,985.300

1.085.000

6.250

8.076.550

5.000

15.908.500

3,153.400

176.500

-4.800[

633.000

61.096.600

14.703.500

1.035.390

21.121,850

85.!49.910

150.721.400

-2,380.650         20.708.400

-59,700   98.319,250

-264.000

0

74.251.950

2.735.500

344.900

41.800.360

39.095.100

-781.860

-483.800

-1.100.000

65O

81.610.850

-7.358.900

-164.400

-1.063.000

O

-1.227.400

10.000

5,756.100

-1.155.000

131,000

2.251_300

3.435.770

382.743.270

37.716.200

5.174.500

97.904.49O

168.141.700

24.729.920

50.755.800

8.508.200

22.380

392.953.190

-10.209.920

6,820.900

22.000

6.250

6.849.150

15.000

21.664.600

1.998.400

307.500



tion, Köÿhteÿ
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Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Nr. 24 bis 27)

29

3O

31    826

31a

32    846

32a

33

36

37

!34

135

Zahlungsmitteiüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf (Summe aus Nr. 19 und 29)

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für investitionen

davon: Umschuldung

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

davon: Umschuldung

Zahlungsmitte[überÿch uss oder
Zahlungsmittelbedarf aus Finartzierungstätigkeit
(Salÿo aus Nr. 31 und 32)

Änderung des Zahiungsmittelbestandes zum Ende
des Haushaltsjahres (Summe aus Nr. 30 und 33)

Geplanter Anfangsbestand an Zahiungsmitteln zu Beginn des
Haushalts jahres

Geplante Veränderung des Bestandes an ZahlungsmitteIn
(Nr. 34)

Gepianter Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende
des Haushaltsjahres (Summe aus den Summen Nr. 35
und 36)

Zahlungsmittelüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf aus Invetitionstätigkeit
(Saldo aus Nr. 23 bis 28)

15.942.400     19,243,400

-5,299.650    -11.166,850

' -8.842.868

7.699.650

2.400.000

11.232.000

2.400.000

-3.532.350

-ÿ2.375.218

0

-12,375.218

-t2.375.218

4.017,870

12.602.850

1.436.000

8.048,000

1,436.000

4.554.850

-9,463.020

0

-9.463.020

-9.463,020

4.742.100

-5,969.500

-13.328.400

5.969.500

5.869.500

-7.458.900

0

-7.458.900

-7.458.900

23.985.500

-17.136.350

-27.346.270

18.572.350

10.424.350

-16.921.920

ö

-16.921,920

-16.921.920

0   1.436.000

100.000     8.148.000

0     1.436.000
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Seite

59

69

88

102

1(36

110

124

193

193

2O5

213

A - Änderung von Ansätzen - Ergebnishaushalt

Ertrag             BezeichnungProdukt   Produktbezeichnung          Pos Aufw.

11
11.1.02    Revision                     +    A  iPersonal- und Versorgungsaurwand

12
Zentrales Controlling und11.1.05    Beteiligungsmanagent-           13   A                   leistungenAUfwendungen fur Sach- und Dienst-

11
11.1.11    Personaleervica                +    A   Personal- und Versorgungsaufwand

12
tl

11.1.2t    Kreisÿ.aese                    +    A   »ersonal- und Versorgungsaufwand
12

Bereitstellung und Betrieb11.1,41    von Verwaltungsgebäuden       13   AleistungenAüfwendungen für Sach- und Dienst-

11
Ausländer- und Personen- +    A   Personal- und Versorgungsau[wand

12,2,01    standswesen                  12

11
12.2.06    Veterinärwesen und             +

Verbraucherschutz 12
" 11

24.3.01    Sonstige schulische Aufgaben     ;2

24,3,01    Sonstige schulische Aufgaben    13

11
27.1,01    Kreisvolkshochschule           +

12
Preduktübergreifende          11

3o,0.ol    Dienstleistungen Jugend und      +
Soziales                     12

A  Personal- und Versorgungsaufwand

237

237

237

237

213

A   »ersonal- und Versörgungsauf,ÿ'and

A   Au[wendungen für Sach- und Dienst-
leistungen

A   ÿersonal- und Versorgungsaufwand

A   Personal- und Versorgungsaufwand

30.0.01

31.2.01

31.2.01

3t .2.01

31.2.01

Produktübergreifende
Dienstleistungen Jugend und
Soziales

13   A   Aufwendungen f0r Sach- und Dienst-
reistungen

Kommunale Leistungen im SGB I1{ 6

Kommunale Leistungen im SGB I1{ 7

Kommunale Leistungen im SGB I1 { 15

Kommünale Leistungen im SG'B II { 17

Leistungsbeteiligung bei Leistungen für
E   Unterkunft und Heizung an

Arbettssuchende

E  Erstattung von Sozialleistungen (SGB
tl/XII) nach Landesaufnahmegesetz

&ufwendungen für Zuweisungen und
A   Zuschüsse sowie besondere Finanz-

aufwendungen

A  Leistungsbeteiligung für Ifd, KdU-
Leistungen

Ansatz 2016
Entwurf

2. Nachtra£1

901,500,00

3.900,00

1.325,100,00

854.700,00

3.405.570,00

729,800,00

1.361.000,00

1.433.700,00

9,743,900,00

505.550,00

1,919,400,00

411.200,00

14,391,950,00

1,700.000,00

2.481.900,00

44.103.500,00

Ansatz 2016
neu
EUR

921.500,00

11,400,00

1,333.390,00

867.300,00

3.489,570,00

817,100,00

1.391.000,0Q

1,853,700,00

9.767.400,00

555,550,00

1,949.400,00

441.200,00

15.880.000,00

3.504.000,00

2,775,600,00

48.453.500,00

Verbesa.(+)
VerschL(ÿ

EUR

-20.000

-7,500

-8,200

-12.600

-84,000

-87,300

-30,000

-420,000

-23,500

-50.00£

-30.000

-30.000

1,488.056

1,804,000

-298.70C

-4.350.00G

Gutachterliche Stellungnahrne für Bewertung ZR = 7,500 €

Mietÿ für die Auslagerung von Organisationseinheiten der
KreisverwaRung.

Umlage an UKH fÿr SchiJler - Anpassung gern, Prognose UKH vom
01.12,2015

in 10/2015 wurde die Firma Analyse & Konzepte beauftragt eine
Fortschreibung der Mieterhebung für 2015/20!6 für den LK Gießen
durchgeführt. Es entstehen Kosten von 38,450 €, die zu 80% im Jahr 20,16
fällig werden.

Erhöhte Erstattung i. V. mit den gest egenen Fa zahlen
s, Erläuterung zu Pos. 17 für Produkt 31.2,01)

Das Jobcenter erhält über die BA eine personelle Aufstockung um bis zu
30 ,Stellen bis Jahresende 2ö16, daraus ergibt sich für den LK Gießen eine
iöhere Erstattung für Personal- und Sachkesten an die BA,

Anstieg der Fallzahlen durch Wechsel von Asylbewerbern zum Regelkreis
des ,SGB I1

Erläuterung

m



Seite   Produkt   Produktbezelchnung
Ertrag
Auf,v.

Pos

1
Bezeichnung

Ansatz 20t6
neu
EUR

Leistungen nach dem AsylblG und
244     31.3.01 "  Hilfe für Zuwanderer            14   A

Leistungen nach dern AsylblG und  17    A
244     31.&01    Hilfe für Zuwanderer

11
Produktübergreifende            +    A

256    36.0.01    Dienst{eistungen Jugend        12

-lilfen für unbegleitete           17   A
271     36.3.03    minderjähdge Auslä, nder

.

Hilfen für unbegleitete           3    E
271     36.3,03   mindeqähdÿe Ausländer

11
Maßnahmen der Gesund-         +    A

281     41.4.01    heitspflege                   12

Zweckverband Oberhessische     15   A
296    53.5.01   Versorgungsbetdebe (ZOV)

Zweckverband Oberhessische    21    E
298    53,5,01   Versorgungsbetdebe/ZOV)

Leistungen nach dem AsylblG und 13   A
244     31.3.01    Hilfe für Zuwanderer

Leistungen nach dem AsylblG und tl+    A
Hilfe für Zuwanderer           12244     31.3.01 Personal- und Versorgungsaufwand

Aufwendungen fQr Sach- und Dienst-
leistungen

Abschreibungen

Transferaufwendungen

Personal- und Versorgungsaufwand

Heirnpflege für umA

Erstattung für umA von anderen Trägem

Personal- und Versorgungsaufwand

Verlustausgleich an den ZOV für die
Sicherstellung der ÖPNV Angebote im
Landkreis Gießen

Gewinne aus der Versorgungssparte ZOV

2. Nachtrag 2016 Geaamtdefizit

Ansatz 20t 6
Entwurf

2, Nachtrag

21.682.000,00

1.189.000,00

16.218.900,00

0,00

15.180.200,00

4.293.900,00

2.400.000,00

2,400,000,00

2,395,850,00

2.846.500,00

1.716.500,00

-t.737,999ÿ00

Leistungen nach dem AsylblG und  3    E
244     31.3.01    Hilfe für Zuwanderer

56.396.800,00

1,571,300,0G

42.307.500.00

2.325.000,00

30.205.300.00

4.653.900,0¢

13,500.000,001

13.500,000,00

2.645,850,00

2.753,000,00

1.810.000,00

43,421.949

Verbess.(+)
Verschl. (-)

EUR

34.714.800

-382,300

-26,088.600

-2.325,000

-15.025,100

-360,000

-11.1oo.ooo

11,100,000

-250,000

93.500

93,500

4t.683,950

Erläuterung

Die pauschale Erstattung des Landes wurde von 601,46 € auf 865,00 «
»to Monat und Fall erhöht. Das entspricht einer Verbesserung i. H, v.

30.414,800,
Außerdem gibt es eine Einmalzahlung des Landes für Ansprüche aus der
Vergangenheit i. H. v. 4,3 Mio, €,

- Miete und NK für Bewohner in pdvaten Unterkünften = 6.200.000 €
- Unterkunft, Betreuung und Versorgung für Bewohner in

Leichtbauha[len = 6.427,000 €
- Kosten der Unterkunft und Facilitymanagement für Bewohner in

GU = 28.448,590 (ÿ
- Zuschuss an Servlcebetdeb für 2 Stellen = 88.000 €
- Erstattungen an Dritte für Personal = 900.000 €
- Betreuung in GU durch Ehrenamtliche (0ber Diakonle u.a.)

= 220.000 €
- Sicherheitsdienst in der Verwaltung = 24,000 €

Abschreibungeß für Erwerb Laumann-Contalner für 9,3 Mio und
Abschreibungsdauer 4 Jahre

Kalkulationsgrundlage:
Anstieg der Leistungsbezieher (HLU) von 2.800 auf 6.340 unter
Beÿcksichtigung der unterschiedlichen Unterbringungsformen

Für die Abwicklung der Hilfen für UmA für die prognostizierten 250 jungen
Menschen, durchschnittlich ca. 4.500 € monatlich. Die geschätzte Anzahl
der jungen Menschen beruht auf unserem derzeitigen Fallbestand (ca.
150), den bis Jahresende avisierten weiteren Zuweisungen (ca, 120) und
:ten voraussichtlichen Beendigungen von Hilfen (ca. 20) sowie der
Annahme, dass dieser Fallbestand sich kommenden Jahres etwas
konstant halten wird.

&nderung der Ausg.leichzahlung durch den Landkreis Gießen laut
Wirtschartsplan ZOV

VerscMechterung des Jahresergebnisses

Änderune / Erhöhunq Höchstbetra_q der Kassenkredite in der Haushaltssatzung 2016, um 10,000,000 ÿ auf 215,000,000 ÿ,
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Seite
Produkt]  Bezeichnung Produkt/
Leistung  LeistUng

188   23.1.01101

195 24,3.01

neu  31,3.01

E
A

I          ISumrne Elnzahlungen
l          ISumme Auszahlungen
I          IGesamÿnanzhausha|t
I         IEinzahlungen aus der Aufnahme von

.....  [  ..............  [Kredite_n ÿohne Umschuldun

Kreisberufsschule Gießen         104   A
Zukunftskonzept Wi|Iy-Brand, t-Schule

Schulartüberqrelfende
.01 Dienÿtleistunqen                 002   A

Ausstattung von Ganztagsbereichen

LeistUngen n,d, As¥1bewer-

.03 berle stun,qs.qesetz und Hilfe für
Zuwanderer
Baumaßnahmen fÿr Unterkünfte

100  A

oi -6.000.000

200,000

ù ,

01

0       7.000,000      7.000.000

10.642.750           0
15,942,400           190,000     15,448.000

5.299.650    -190.000

105,000

7,000.000

6.849.150

-45.oÖÖ      23.985.500

17.136.350

95.000

-7.000.000

o
.4,966,oo0

4,966.000

VE 2016 VE
2, Nachtrag      +/.            Erläuterung

EUR
.......  ÿVerechieD-üÿlg-der bish. VE 2015

in Höhe von 6,0 Mio, zu Produkt
31,3,01, außerdem nicht
verbrauchter HH-Rest in Höhe

6,000,000           0 von 2.320,000 €,
Ecergetlsche San[erung wird
über KIP (Bundesprogramm)
durchgef(Jhrt, GAB daher um
5,7 MIO € reduziert.
In den Grundschulen
Staufenberg-Mainzlar und

0          0 Pohlhaim-Garbenteich werden
Ausgabeküchen eber KIP
Landesor. ÿ elnQerlchtet.

Verschiebung derbish, VE 2Ü15
in Höhe von 6,O Mio. von
Produkt 23.1.0ÿ (W-B-S),

0          0 außerdem nicht verbrauchter
HH-Rest in Höhe von 2.320.000
€ fOr den Kauf von Container-
Wohneinheiten (Fa. LaumannL

14,312,500

Nr.    Ausz.
bisher

neu
Versÿhl,(-)

neu                            neu

EUR         EUR         EUR. EUR

neu

EUR

Versehl.(-)

EUR

neU

EUR

Maßn, Elnz. i

GAB Ansatz2015                 VE 2015
2.Nachtrag   Verbess.(+)  2. Nachtrag

V£
+i-

Ansatz 2016
2.Nachtrag Verbees.(+)

-480.000



Änderungsliste Stellenplan 2016 zum 2. NT-Haushalt 2015116,

Stand: 04.12.2015
In Ergänzung zu dem bereits vorliegenden Haushaltsentwurf für den 2. Nachtragshaushalt
2015/2016 ergeben sich für den Stellenplan 2016 folgende Ergänzungen:

Zusätzliche Stellen im Verwaltungsbereich

0,28 x EG 6            tm Produkt Kreiskasse (11.1.21.01)

1,0  x EG 8             im Produkt Aüsländer- und Personenstandswesen (12.2.01.01)

1,0 k x EG 9             im Produkt Ausländer- und Personenstandswesen (12.2.01.01)

3,1  x EG 6             ÿm Produkt Sonstige SchulischeAufgaben (24.3.01.01)

0,5  x EG 8             im Produkt Sonstige SchulischeAufgaben (24.3.01.01)

2,0  x EG 11            ÿm Produkt Sonstige Schulische Aufgaben (24.3.01.01)

1,0  x EG 5             in Produktübergreifende Dienstleistungen Soziales (31.0.01.01)

1,0  x EG 8             in Produktübergreifende Dienstleistungen Soziales (31.0.01.01)

3,0  x EG 9             ÿn Produktüb_ergreifende Dienstleistungen Soziales (31.0.01.01)

1,5  x EG 8             in Produktübergreifende Dienstleistungen Jugend (36.0.01.01)

1,5  x EG 10             m Produktübergreifende Dienstleistungen Jugend (36.0.01.01)

2,0  x EG SuE 14        en Produktübergreifende Dienstleistungen Jugend (36.0.01.01)

1,0  x EG 5             tm Produkt Maßnahmen der Gesundheitspflege (41.4.01.01)

1,0  x EG 8             im Produkt Maßnahmen der Gesundheitspfiege (41.4.01.01)

1,0  x EG 9             im Produkt Maßnahmen der Gesundheitspflege (41.4.01.01)

2,0  x EG SuE 14        im Produkt Maßnahmen der Gesundheitspflege (41.4.01.01)*

0,5  x EG 14            Rm Produkt Maßnahmen der Gesundheitspflege (41.4.01.01)

0,5  x A  12            im Produkt Revision (11.1.02.01)

0,5  x EG  8            im Produkt Kreisvolkshochschule (27.1.01.01)

0,5  x EG 13            tm Produkt Kreisvolkshochschule (27+1.01.01)

1,0  x EG 11            Jm Produkt Wirtschaftsförderung und Tourismus (57.1.01.01)*

Insgesamt 25,88 neue Planstellen, von denen 2t,21 neue Stellen aus der Aufgabenmehrung

Asyl I Flüchtlinge in den unterschiedlichen Organisationseinheiten resultieren. Von den

- restlichen 4,67 neuen Stellen werden 3,0 Stellen durch Bund und Land ganz oder teilweise

refinanziert.

*Refinanzierung Planstellen im Produkt Maßnahmen der Gesundheitspflege durch das Land
Hessen im Zuge des Psychisch-Kranken-Hilfegesetz im 1. Jahr mit 0,3 € je Einwohner, ab dem 2.
Jahr mit 0,4 € je Einwohner.
*Refinanzierung der Stelle im Produkt Wirtschaftsförderung und Tourismus i. R. des
Förderprogramms ùMasterplan 100 % Klimaschutz" zu 80 % durch den Bund.

Stellenabwertung

0,5 x EG SuE 12Ü -->    0,5 x SuE 12 in Produktübergreifende Dienstleistungen Jugend

(36.0.01.01)

1



Sÿllenanhebungen

Arbeitnehmer (Verwaltung):

1,0 ×EG SuE 11   ->   110 xSuE !5

2,0 xEG 8       ÷    2,0 xEG  9

in Produktübergreifende Dienstleistungen

Soziales (31.0.01.01)

im Produkt Kommunale Leistungen nach dem

SGB II (31.2.01.01)

Nachrichtlich

Zur Umsetzung des Kommunalinvestionsprogramms (KIP) und die Begleitung des Baues eines

neuen Gefahrenabwehrzentrums in den kommenden drei Jahren sollen folgende Stellen befristet

(auf maximal drei Jahre) außerhalb des Stellenplans besetzt werden:

3,0 Stellen EG 11 Ingenieur zur Umsetzung KIP

0,5 Stelle EG 11 Ingenieur für den Bau des Gefahrenabwehrzentrums

0,5 Stelle EG 9 zur Umsetzung KIP für den Bereich Straßenbau

Der Personalbedarf durch die steigenden Flüchtlingszahlen Iässt sich für die Zukunft nicht

abschließend einschätzen. Mit der Fortschreibung des Steltenplans zum 2. Nachtragshaushalt

2015/2016 werden die bereits jetzt notwendigen und Iängerfristig benötigten Planstellen zur

Bewältigung der anstehenden Aufgaben in den Stellenplan eingestellt. Abhängig von der weiteren

Entwicklung der Zuweisungszahlen könnte eine zumindest kurÿristige Erhöhung des

Personatbestandes erforderlich werden. Sofern sich im Haushaltsvollzug ein solcher zusätzlicher

Personalbedarf ergeben sollte, wird dieser durch befristete Besetzungen außerhalb des

Stellenplans gedeckt.
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|nvestRionsprogramm für die Hj. 2015 bis 2019
- in 1.000 EUR-

]         I                         Maÿ I      I biÿher I  """ I """ I      I      !      R
Produkt/    Produkt/Leistungs-         Bezeichnung       nehme | GAB | bereit- | Ansatz ÿ Ansatz ÿ     |     ÿ     ÿ Folge-
Leistung.    ,      bezeichnung   "]       Maßnahme       Nr. J     JgestelitI 2015 ÿ 2016 J 2017 I 2018 J 2019 ÿ jahre

Technikunterstützte       ÿAnschaffungen zum Betrieb  001           436    436    436    436    436
11.1.03   lnforrrtationsyeraF,oeitung  , .des Reghenzentmms  .........  :  .......  ,  .........  ...  ....

11.1.03  Technikunterstützte        Anschaffung einer             003      368!   3681      0      0,      0      0      0
In fo rmationsverarbeitu n cJ   ,= IP,-.Te.Lefoßanla ge_, :.........  Kapitalzuführung  .........  .  .................  i  ...........  ;  ...................  :  ...............  -  .....

Zentrales Controlling und   Beteiligungsgesellscllaft        010      t 31 ]     0:      0    131.      0      0      011.1.05   Beteiligungsmanagement   Breitband Gießen mbH             :

Anschaffung von bewegL"        001          :             62     62'     62     62     62
11.1,10   ZentraleDienste.  .           Vermögen   •  -          •  i  ...........  ÿ  ..........  "  -

11.1,11   Personalservice -         : Gesetzliche                    100' Versorg un.qsÿckJB.qe  .........  i  .....  ,  ......  158-,  ........   176    195   215    235
. _

11.1.41   Bereitstellung undBetrieb   Baumaßnahmen allgemein       100          ÿ             20     20'     20.t    20     20
.....  v_gD .V.#rÿ_a_ttpn.q.s,g.e_bäv_den.,  ...............................  '  ............  :  .........  -:  ..............  .  .....  , ÿ     "
12.2,06  .Veterinärwesen und       ÿAnschaffung von bewegl.        001                 ÿ      3      3      3,     3      3

yerbrayc-hersch -utz  ....  Ve--nn#geP  ...........  ,  .....  -      " '_  ......  iÿ  .........  .  .........
,Vetsdnärwesen und        Anschaffung von Kraft-          002 :     30"     30!      O      0       0.      0       0

12.2.06 .yerbraqFheragh.ÿjÿ .   . fÿt)ÿeugeD  ....................................  ÿ..      i  ..................  .  ...................

Anschaffung von bewegL        001                 ÿ    20     11]     16     18     15
12.6.0!   Brandschutz             ;'Vermöge-9  ....................  ÿ               t

12.6.01  !Brandschutz             :Anschaffungen im Rahmend.  ÿ 004 '                   7751,     •   510i'.     0      0
L Fahÿeugkonzeptes

....  Investftionszuweisungen an    ÿ «ÿÿ .       i       :     78     78'    78-    78    78
12.6.01   tÿranoscnuÿ  ......  ; auu, Stadte una ÿemelnden          :                   ÿ

12.7.01                         ÿ                          i  ....  :       "    6811   165"    11    11     10
Le tste ÿ) ÿrÿ)r d. Bmnclschulz ÿVe[möqen  ....

12.7,01   Rettungsdienst u. Zentrale  !EmpfangszentraIefi]r  0Ü7 ':     ,50     0:     50':     0      O      Ü    . 0
ùLeitsteile fi3r d. Brandechutz :'Brandmeldeanla,qe .          ' _.    !  ....  :  ...........  ÿ  .......................  '  ...........
'ReEting'ÿiie&t-u:Zenträle"ÿ  ......  /  ................  :ÿ  ......  : 10,000'  150:.-1.000 !.000 3.000; 2,8501:2.000

12.7,01   .  .........  Gefahranabwehrzentrum        100
Beisteefürd ÿranoscnutz!      ,   .                 ,. ,   :           ,    ,  ,               ..

:Anschaffung von bewegL
12.8,01  Katastrophenschutz       ",    ..                        001 ÿ                :     40     23,      9      9     10,

vermoFlen                   .ù            :,.  .....  !   _  . '_     ÿ     .

12.8,01  i Katastrophenschutz       Anschaÿÿÿu ng Abr°lÿbeÿ älteÿ f£ÿr    004      1001   100:ÿ      0:'     0,      0      0      0
:Hochwasserschutz           ÿ     :             _.:  ..   ,  ........  .............." Beraitsté lung ünd Betrieß " Änschaffung-vonbewegiichÿem  ....  001-;  .....  i  ......  :- 4

21,1,01.01                                                         :                   '      :    40    40
von Grunds#hulen allgemein :'Vermög#n  ............  ÿ _ _   .'  .....................

21.1.01  .01 ,-Bete tste üng Ünd-Betrieb -".Veÿ-zähnung'Grand-         300                                   .        ,i "       ,        0.   50.   50   50   50
von Grundschulen        ::schulen/Kin dergÿß, en  ........  i  ...........................  ;  ........

21.t 0"1.0"2 - Beieÿtÿeilüng 

21.1.01.41  'yon Grundsch, uJen  "   .  'Vermögen- budgetierte Mittel- ,  ......  ,  ....  ÿ  ...............  /  .......................  "  .......

21.1.01,07  ....  Anbau Ganztagsbereÿch         100        0ÿ      0      0     0'      01.    " 0'      0
.  ÿrotsen-IÿusecK

Grundschule Grünberg-    ' "nr  tun L                       '     ÿ "     ' ":  ......
21.1.01.10  .......  El  ch  g ehrerzimmer       003       ÿ0:-    0     30      0,      0'     0      0

...........  ÿ,gnule aÿm ÿJÿebsÿurr9  .......  ,  .....................................  :_  .................................  ÿ _     _        .  ........  .  ....................  :  _
21.1.01.13 Grundschule Hungert      Ankauf eines Grundstücks      200      10.    " 0:     0    10      0     0      0

Grundschule Hüna3ert -     ,Anliegerbeitrag Straßen-              ,        :
21.1.01.14 BellersheimfObbomhofen   ilsanierung Hexenweg            500       40     40i      0-      0      0      0       0

Jenaplan-Schute _        , ÿ  ............  i  ..................  -,      :

....  1 19 ' Gundschule Lich -  ,      ' Neueindchtung                 005 .     33,      0':;     33:      0'      0      0      0Zl ]'l.u..... EFich_K#stpe_r_ÿSghule     ù                          -  ................  i  ...........  ..............

21.1.01.1g "Grundschule Lich-        ,Neubau Grundschule         '  106 '  9.850ÿ  5.500'  3.850    500      0!      0,      0
Erich-Kästner-Schule

21.1.01,25 Salz.böden/Odenhausen    Erdchtung eines Pavillons    "  101  :      0:     0ÿ    0      0''"   0'     0i_     0}
Salzbödeschule              , .                 .     : :  "     :.    .. ,      '            .                  ;
' Grundsehula.LÖIlar-  ....  -      '.' !' .'  i           '

21.1.01.25 . Salzböden/Odenhausen    Ankauf eines Grundst0cks     , 200        5      0ÿ      0:     0'      5'     0      0
Salzbödeachuie
Grundschula Pohlheim-    'Errlchÿung eines Pavillons       100 =      0      0      0'     0.      0"     0      0

21.1,01.27 Hausen  ......" «  «   . .       ... -
21.1.01.29 Grunds hÿle Pohlheim-    Abriss und Neubau Schul-                    "              -

Watzenborn-Steinber.q     komplex und Sporthalle        .100 .  8.650:.     .     0ÿ     0      01   1501 4.250.  4.250

21.1.01.34 GrundschuleStaufenberg- ' Neubau Zentrale Grund-         100  10.150       0       0ÿ      0    150  5,000  5.000



investitionsprogramm für die Hj. 2015 bis 2019
- in 1.000 EUR-

I Produkt/    Produkt/Leistungs-         Bezeichnung     I ùah,ùel Gÿ I bereit- I Ansatz I' ÿnsatz

Leistung      bezeichnung           Maßnahme      I Nr. !     IgestelitI 2015 I 2016 J 2017 I 2018 I 2019 U

i:Gesamtschule Laubach -   !Einrichtung Küche und  "                            !                      :
21.8,01.07 Frÿedöch-Magnus-         Speisesaal                 i 005 .     50:1,    25ÿi    25      0.      0.     0      0

Gesamtschule- -  Gesamtsclÿüle=Lich-   "  ;Ne

21.8.01.08                                           003     35:    35"     0     0     0"    0     0
D [e t ri ch.-B o n h 9effe.r-S.cl3 _uJ e iÿJa..sse0_räqrnfÿ[ÿ  ...........................  ,  .....  ,  .............................

21.8.01.08 Gesamtschule Lich -      Erwerb von Klassenraum-Dietdch-Bonhoeffer-Schtÿlé ipaviII°ns und Umbaumaß-     : 103    1.464:      0:i  1,464      0      0.      Ü      O
.nahmen  ......  ,  ............  ,  . _

21.8.0,1,ü9 'Gesamfÿchuie Linden"L- " Auss;(ät{
Anne-Frank--Schule        Bibliotl3eld Aula             :.             .:  ........

21.8.01.09 Gesamtschule Linden -     Abriss alle SporthelJe und        103    2.800:      0i      01'    150'  2.000   650      0
....  ,ÿgne-:FFpnk-Sehule         Neubau•

Energetische Sanlerung (Dach, =                     :ÿ       : "             =
Fassade, FensterTüren) des   - -104    1.931 !  1.000;;      0    500..   431      0:     0
naturwisaenschaftL TreUes     ..:

Neueindchtung Mensabereich    005 "    100ÿ.    50!    50      0      0      O:     O

Linden21.8,0i.09 ' Gesamtschule -
Anne-Frank-Schule

Gesamischule Lollar-
21.8.01,10 Clemens-Brentano-

Euroÿaschu[e
Gesamtschule LoIlar-

21.8.01.10 Clemens-Brentano-
Eursaaschu[e
. Gesamtschule Lollar -

21.8.01.10 Clemens-Brentanc-

Folge-
jahre

'Neubau eines Schù]klassen-                 ' i'  '   ':'  ......
106            150':     0     0   150     0     0

traktes und Abriss Haus D                    '.
.......................  i  .......  .  ........  i  ..............................

Energetische Sanierung (Dach, ! 107    1.7201   9001      0,   820      '0;     0      0
E       , .              i Fenster Fassade) Heus A
UFoDascnule                  I.         "               _             ! .      _.          -                                  _   •. _  ......

-         GesamLschuiePohlheim --  ..   . =.  .....  '     . :; •      i
21,8.01.11 Adolf.Relclÿwe!n_Schule   ;EinnehtungVIL BA. •      -   008   -   0i     ()=i  =   0'     0  .   0     0      0

21,8.01.11' Gesamtschule Pohlheim- " .i'Einrÿchiunÿ VIlI. B,ÿ,  ..........  :ÿ'ÿ' '009  ' " Oÿ  " 0;  " 0'   0':    [):   0    0ÿ
i Ad01f-Reichweln-Sqh ule

. .       ';Lÿungÿund'el;Bÿötÿhnÿclÿe'ÿ"I  ....  -  .......  ,:  .....  /'ii' ;"7" !" " :"  " :ÿ •' ' '."i :

21:8,01.11 Gesamtschule Pohlheim-  Sanierung, Brandschutz u.    'i,   '  ' :.             . iÿ  : ' -  . .    " ""     "      .Adolf-Reiehweiß-Sehule    'Modemislerung Natutwissen-  ". 100    9.239' .: 7.174ÿÿ.   665  1ÿ100'   300     0-'    : 0
schaffen I. EG und                                !
:Ganztagsschulbereich  .....  : .

GesamtsehuleWettenberg, "Einflchtußg'Naturvÿssen÷     :' nO2
2! .8.01.12 . GS Gleißerqer Land        .schaÿten    .                .  ÿ          50"     50      0      0      0'      0      9

......  :  ..................  iÿnergeßsche'ünd  ....  ÿ  .....  i  .......  i,   ,- "  .....  !i' *:" :  " =i'i  '" :" - " ÿ'
:GesamtschuleWettenberg-:brandschutztechnische       ; 101 :"      O      0:      0-     0'      0      0      O

21.8.01,12 GS Gleiberger Land       .Sanierung- 1. BA

Nÿturw{ÿenschaften  ....
Bereitstellung und Betrieb  ; Anschaffung von bewegL      ; 001  '       .            11     11!'     11 '    11     11

22.1_01.01 .von F6rderschulen         '.'Vermögen                          1

22.1.01.06 'von Fa[d.ersg_hu[@q  ......  ÿe£.m_§.qeÿ - budgeläerte Mittel - i 001                   0     0.     0     0     O

Kreisberufsschule Gießen - ;'Anschaffung von                   :       .       i
I beweglichem Vermögen         001  -       ,       ;     20.    201     20.    20     2023.1.0!.01 Willy-Brandt-Schule       'ÿ- budgetierte Mittet

.........  'Willy-Brandt-Schule      ,'[ohneener#etlscheSanierung)   t04 :  8.060:,  1.680ÿ" ÿ  0'ÿ     0. 3.190  3.ÿ190     '0:

Sehularb3bergrelfende                                                         i                       :i
24.3.01  , Dienstletstungen und      '!Ausstattung von Ganz-

internes. Management      tagsbereichen                002                ÿ    2001   105    200   200    200

Bchula¢d3bergreffenö e
24.3.01  'Diensttleistunÿaen und      ;:Anschafft]hg von Sport-         004 .                    50     50'     50:    50     50

ntemes Management  ..   igeräten                                         i              '

;'Schulartübergreifende     i Anschaffungen für die                              'ÿ
24.3.0I  rDienstleistungen und      '                           005 .                     8'I     51      5/     5      5

.           internes Management     .ilJugendverkehrsschule                      i       :

;Schulartübergreifende-     ,Landesprogramm "Vedässliche -                       'L               "
24.3.01   Dienst]etstungen und       ÿ . ,                       006 !                    20i    20      01     0ÿ     0•                                  ,bcnule"

• internes Management                                  - "  ......  :  .................  i - "  ....  i  .....  ',-  ......  :'  ....  "  ..........

i'.Schulartübergreifende     .Anschaffungen im Rahmen der
24.3.01  ! DienstIeistungen und                                  007 "       i             5ÿ     51      5';     5;     5 !

internes Management -    i lnklusionÿ                           i
',Schulartübeÿreifende     i Eigenbetrieb "Servicebetdeb   : 099                '     50,    47:      O"     0      0

24.3ù01   Diens'detstungen und      i Landkreis Gießen"                                           :
,internes Management     .                  .              :       .       ..       .              ..

24.3.01  iDienstleistungen und      .Baumaßnahmen allgemein    i  100          ÿ       ÿ'     50!     50:ÿ     501     50  .  50
....  in ternes_Man_age.mbi?t  _ '::

24.3.02  Med,enzentrum         !ÿÄnschäffunÿ]-vön EDv-  .....  :;"-0Ö2-':  .............  "  .........  ÿ  ......  20;"  ....  2Ö"ÿ -201  ....  0  .......[ Fachmöbeln                                                                               0........  Änscllaff

243.02  ÿ,Medienzentÿm           Vermögen im Zusammen-       003                      310ÿ   250;    250;      0      0
ùhang mit dem Programm ù"Sqhu!e@Zpkunft"  _        .         _    , .  ....



lnvestitionsprogramm für die Hj. 2015 bis 2019
- in 1,000 EUR -

ù

ù
I I I Maß-I   I b,ÿher I """ I ""- I   I   I   U
I Produkt/ I  Produkt/Leistungs-        Bezeichnung     Inahmel Gÿ I be,«t-lAù,e=lAùa==l     I     i     Iÿ°'ge"
J Leistung I    bezeichnung           Maßnahme      I' Nr. i     Igestelltl 2015 I 2016 J 2017 I 2018 I 2019 !jahre

' Baumaßnahman im

i Zusammenhang mit dem         100                      210'   210    2101   210    210
24,3.02  :Medienzentrum         " Programm Schule@ Zukunft (IT-!      ::

2"f.1.01  ....  ;Anschaffung von,reÿsvoIKsn OChsen ule            ,                     001                 ,     10     10I,     10:     10     101ù                        beweg chem Vermögen  ...........  :  ......  .!       i  ............  : -

27.1.01  ',Kreisvolkshoehschule      Anschaffung von EDV        ! 003                      22     13!.     20:    11     10

Leist, n. d. Asylbewerber-                                               ' i  ...................
31.3.01.03 leistungsgesetz and Hilfe für ,BaumatTÿnahmen für Unterkünfte  100 .  "       2320::      0':'  7.000      0,     0      0

Zuwanderer

36.1,01   Tagesbetreuueg für Kinder  Jnvestitlonsprogramm
: ù Kinderbetreuunqsfinenz eru hg"   3ü0                     645.     0      0      0ÿ     0

36.1.01   Tagesbetreuung für Kinder  Investive Landesförderüng      " 302  ......  .:  ....  150ÿ['     0      0      O     0

36.2.0I  'Jugendförderung        " "Anschaffung vonbewegl.      : 001             ' "       3I,:     3I'    - 3=     3      3 _
ù.    ye..ÿ. '.ög#.n  .....  .  .......  :  ................  ÿ  ......  :  .....................

41.4.01  Maßnahmen der          Anschaffung von beweg1.      : 001         "             6'     ' 6.;      6:     6      6

53.7.01   Abfallwirtschaff          ÿiAnschaffung von bewegl_        001 ,                   250,   250'    250: ' , 250    250
, Ver[nÿgen                      .  .......  :[  .......

53.7,01  'Abfallwirtschaff          Ergänzungs-uüd Ersatzz     ' 002               :'    26:    26    23:,    23     23
.....  be-s9h-a.ffÿÿ-.n.F! ÿa[d:rU" Sg. ,fl3tYa.,re  ......  ;  ....  ;ÿ .    .     L

53.7.01   Abfallwÿrtschaff            Planung und Bau Biogasanlage   101              0,    200:   300      50,     50     50     ' '

K 31, Ausbau Teilstrecke und  :
54.2.01   Kreisstraßen            ')Bahnübergang zw. Buseck-    ; 103    1.596!   850"   683!    63      O'     D      0

iTrohe u. Rödgen mit Radweg  - _..   .
• Iÿ 26

54.2.01  ,Kreisstraÿen            .d- Eisenbahnüberführung      : 104"     980'    35'     50    749'    146'     0      0
bei Lollar-Odenhausen        i      :               ,

54.2,01   KreisstraP, en  .........  : 107 "  2 807"  2.472,   335'     0      0.     0      0
..................................  ÿÿa_._L.ÿÿ.u_n..gD.-_.ÿ_rEe, ue_nJ__n.g  ........  ,  .........  ÿ  .......  "  ..................  ;      ,  ..........  ,  ...............

54.2,01   Kreisstral3en            ;ÿ'K 38/K51OD Göbelnrod
._  . -gru�dhaÿeErEeueÿ_qg .    ÿ 110 ::'  1.200; 1-.100ÿ   100.    0     0:    0     0

54.2.01   Kreisstraßen            ! K 145 Wetteffeld - Lauter   - ":i  ......  :  ......  i  ......  ÿ!  ..............i 111 :   515,   3801i   128     7     0[     0     0ù  ...................  '!grundhafte Erneuerung  .....  ÿ  .................................  ÿ  ......................  '  ...................  -.ÿ  ........

54.2.01  'Kreisstraßen            :,KI86-UFRiedbachbei        117 '    334-     0;    334!     0!'      0ÿ     0      0
.....  '   1' .H u n g_eo/T, Fa!s_H0r oft  ...........  - _

54.2.01   Kreisstraßen  -          ,'K 20 UF Kleebach Lützellinden .. 118     564 :    10ÿ     25   529'      O.     0  ....  0

54.2.01  iKreisstraÿen             ÿ.IK 154- OD Buseck-Oppenrod    119 '    457'      Oi:   420ÿ    37      0      0      0

54.2.01  ,:Kreisstraÿen            i'K 51 - OD Grünberg-Göbelnrod ,  120 ]    444      0ÿ'     24ÿ   333,     87      0      O

54.2.01   Kreisstra&en             'ReiskJEttingshausen und UF   t 121  "    638ÿ     011     60ÿ    32   546,     0     0
Escherabach

•   i    .:.   ,   .
54,2:01  ùKreisstrar.ÿen            ,ReiskJEttingsbausen und     ÿ i22 .      0'     0,I     12      O:      0.'     0      0

Grünberg/Queckborn........  ;  .............  ÿ.i  ......  .  ....  ._  .',  .   . . ,
54.2,01  Krelsstra fÿen    '       K 188 - UF HoflofflRodheim   :! 123     259'     0':     0    30,-   229     0     0:

54.2.01  Kreisstraßen           :'K';153 :'Fÿeiskimhen-     "  ÿ  .........  .
.              i Burkhar_dsfelden  ..........  124'  .....   535     0,  :  ...........     0:  535'     0.:    0     0

'Projektplanungen einschl.
54.2.01   Kreisstraßen            .                          .  199 .'              r     60.    601     60ÿ    60     60

Bau.qrundgutachten

54.2,01   Kreisstrafÿen             ÿGrunderwerb               :ÿ 200 ,                     5ÿ     5      5'     5      5

55.4.01   Naturschutz             :Beschaffungvon Geobasisdeten i 002 "    200    200i      0:     0'      0'     0      0

Summe Investitionsprogramm 2015/2016 2. Nachtrag                 ;               ÿ 15.944ÿ 23.986ÿ 18.160 18.480ÿ 13.222

Summe Investitionsprogramm 201512046 inkl.1, Nachtrag      :      i      ! 16.134ÿ 19.244 22.145 14.786i     O

Veränderun                                                 :      '       i-         -1901  4.7421 -3.985' 3.694:13.222

Finanzierunq:                                                    "       '        ',       '!       i       :

:Zweckgebundene projektbezogene ZJ.wveisu ngen :  ............................  :  .........  ',  ...............  i  .........  Z" 4-ÿ9ÿ17":i-'- 3ÿ22"{i" 1-99-1' -" 1 :'1"9--6. ÿ  ....  b "

Teilbefrag der ZuweLsüeg aüs der Schulbäu&uschaie  ....  " "': ÿ:-"  ....  ÿ-ÿ--:7  .....  :--------'ÿ:--  ö:    ö'    b  ..............  ö7  ..........

Allgemeine lnvestitionspauschale                                  ÿ      :                   800[ 3.6001=' 3.600:  3,600""3.600

Einzahlungen aus demÄlÿ'gäng von Vermogen'sgegensÿnden  .....  :    -.    -]  ....  : -2:12-6 ,"  28":   91    6    6

Kreditaufnahmen                                                             : "     ,:  5.301 17.137:12.478 12.678  7.951:

Summe                                                                    i       i'i 15.944 23.986 18_160' 18.480 13.222



Nachrichtlich" Kommunalinvestjtionsprogramm für die Hj. 2015 bis 2020
- in 1.000 EUR -

......,,  IßunÿÿPrlÿr°'°kÿ!.andespr Pr°'uÿLe"ÿ°g'i ÿ.ze,chÿung                                                                  n.hm.''',   Oÿÿo,HHI

, rar. ÿ Nachrück.I Leistung   .  bezeichnung             Maßnahme          Nr. ÿ 2015-2020

1  iÿ.    L     21,1,01,23 IGrS Linden-Leihgestern    ilAnbau. Schüterbetreuung            ! 701           1.200

2  ÿ    L     21,1.01.07 .IGrS Buseck-Gr.-Buseck   .'Anbau SchülerbetreuungfMensa     ÿ 702           485

!
3  i    L     21,1.01.25 IGrS Lollar-Salzböden      '!Neubau Pavillon                     703            380,

........  !  ..................  ,         ÿGrS F;öhlheim-  .....  ,iNeußau Gründscfiüleiÿ-ÿ/oraS- ' " i

4  !   • L    ! 21,1.01.29 .Watzenb.IStbg.           ,realisierung Ganztagsbereich       :  704. "        1.500

5  !    L    i 21,1.01,36 GrS'Staufenberg-Mainzlar  ÿ,Ausgabeküche                     705  "          45
.............  !  ..................  !  ............  "  .........................................  ÿ  .........................................  :  .......  i  ..............

6  !    L    i 21.I.01.26 GrS Pohlheim-Garbenteich !Ausgabeküche                       706  -           50

7       L    i 21.1.01.27 IGrS Pohlheim-Hausen     !iErsatzpavillon                    : 707  :         395

8       L    i 21,1.01.10 -GrS Grünberg            ;'ÿUnterrichtsvorbereitung-           , 708  :          50
,                      .                       . Hausmeisterwohnung

.......,i  ...............  i  .....                      GrS Wettenberg-         ,- '  ..............  '  .......

9  ÿ    L     21.1.01.38 ,Krofdorf/Gib,i      "      ,Einrichtung Neubau ,                709             30
],                i  .....  Y=__              -'.  .................  ......  .  . ..........  !'1  .............  !  .....  ÿ  ....  iÿÿUmnutzung Klassenräume, Verbess. i

10 j,    L  ;21,1.01 41 GrSLanggöns-Oberkeen  ',  ........  710  ,          50
•                        ÿ             "                                             ,ÿ,ucne uranoscnuE  .............  i  .....  ÿ  ................

11  ;i    L    ! 21,8.01.05 ':GS Grünberg            :Einrichtung Neubau               ,  711       -    100'

12  '    L    ÿ 21.8.01.09 -GS Linden               iEinrichtung Ganztagsbereich          712           " 100

13 !   L    21 8 01 10 -IIGS Lollar            'iEinrichtung Mensabereich        i! 713 ÿ        50ÿ
......  :7-»  .................  .  ................................  .

14 i    L     21.8.01 11 ÿ'GS Pohlheim        "   '!Einrichtung 7. + 8. BA               714 ÿ         250

15  I    L     2i,1.01.16 ilGrS Hungen-Villingen     ',Sanierung Dach und Brandschutz    !i 715            200ÿ

16 Iÿ:  L    21,8.01.12 i;GSWettenberg        i;Sanierung Naturwissenschaften    ÿ' 716         650

"                                                ]K 41 -San. Ortsdurchfahrt                 ,
17 i    L     54.2.01.01 :ÿKreisstraßen            '       /                      , 717           655"                       ._ G_rÿnbgr,q,,Luÿda, ÿn_sCb!. Brqck.e  _ ,  ..........

18  i  L/N   21.1.01.17 iGrS Langgöns           ilAnbau Betreuungsräume           '  718          1.000
..................  ÿ---ÿ  ........  «  .....................  :i-÷.--,  ........  :  .......  =  .....................................  :  ........  ]'" * ,  ....  c  .............

I
19  ÿ:,  L/N   21.8.01,10 :jGSLollar               :ErweiterungAulaanHausA        ÿ 719 500'

20 II  L/N  ÿ 21.1.01.12 ÿGrS Heuchelheim        ;ÿßrandschutz, Sanitär              ! 720 i         700

21 [!   B  154.2.01.01 !Kreisstraßen         iversch. Maßnahmen          ' 821 !     2.500

22  ÿ    B    J21.1.01.10 GrSGrünberg            .Energ. SanierungHaus2,4  822  ÿ        2.300

23      B    ÿ 21.1.01.40 GrS Wettenberg-Wißmar   'Energet Sanierung Giebelseiten       823            500

'          4,00024 i    B     21.8,01.08 JGS Hungen             'ùEnerg. Sanierung Gebäude 7         824

25 ÿ    B     21.8,01.11 !',GSPohlheim            'Ener9. Sanierung9. BA            , 825 ÿ        2.000

26. '!    B ,   27,1 ,ü1.01 tiKreisvolkshochschUle Lich  ',Energ. Sanierung                 , 826  :        2.600

........  :Energetische Sanierung Willy-Brandt- :  ÿÿÿ
27      B     23,1.01.01 :ÿrÿreÿsoeruÿsscnuÿe ÿÿelÿen  'Schule Gießen                     ezÿ  ,        5.700

.......  ,  ...............  ,  ................................................  Jÿ:  .................................................................  i  ....
'                                              !Energ. Sanierung Gebäude 2 und   .

28  'ÿ   B / N   21.1.01,17 GrS Langgöns                                                828            950
.......  !  ....................................  HeI-ÿuÿng  .....

'                                                :]Energ. Sanierung
29 ii,  B / N   21.1.01.24 :.GrS Lollar              Verwaitungsgebäude               829  ;         450

ù                       i           .                                    3.300
30 ]!  B / N  i21.1.01.12 GrS Heuchelheim         :Energet. Sanlerung  830 "



Nachrichtlich: Kommunalinvestitionsprogramm für die Hj. 2015 bis 2020
- irr 1.000 EUR -

u,

II    Bundespr
ùfd" I Landespr.

I"r" ÿ Nachrück,
[

31

I            !         I Maÿ. I   """
Produkt/     Produkt/Leistungs-              Bezeichnung          ÿ nahme ÿ    Mittel
Leistung        bezeichnung                 Maßnahme           ÿ  Nr,  ÿ 2015-2020

Energ- Sanierung Gebäude 2 + 3,
B I N   21.1.01.18 GrS Laubach             Altbau Fenster + Fassade,          !  831          2.800

,ißrandschutz Geb, 1-3

i                                         i

........................  i (ohne_ Nachrü£ker)  ................................................................................................................

I
;ÿ Fina nzierunq:                                                                                 I

I..........................  !  ...........  i  ....

Zuschuss aus dem Kommunalinvestÿtionsprogramm des Bundes                       -       17.416

,          i Kofinanzierungsdarlehen Land zum Kommunalinvestitionsprogramm des Bundes i       ÿ   -          iI       1.9361
........  [  ..................  i  ...........................................................  -  .................................  '.  ............................

!Darlehen des Landes aus dem Kommunalinvestitionsprogramm               :               6.304

isumme                                                                ÿ              25.656



Änderungen

au,shaltssÿc e ru ng skon z e pt



Änderung des Haushaitssicherungskonzeptes

Das vom l<reistag am 1 5. Dezember 2014 (Vorlage Nr. 1 007/2014) beschlossene
Haushaltssicherungskonzept wird wie folgt geändert:

Die bisher im HSK enthaltene Maßnahme:

Maßnahme
Lfd. Nr. I

Stellenplan/Personalkosten: Begrenzung der Personalkosten durch
dezernatsbezogene Steuerung

zuständ ig:
FD 11

Durch   verschiedene   Maßnahmen  (wie   z.B.   Durchführung   einer
Organisationsuntersuchung, Zusammenlegen von Organisationseinheiten,
Einführung der elektronischen Vergabe, Umstellung auf automatisierten
Kassenbetrieb  in  der Verkehrsbehörde,  Kooperation  im  Bereich  der
Volkshochschulen etc.) wird der Ste!len(mehr-)bedarf begrenzt.

Ziel ist es außerdem im Zuge der Stellenplan-/Personalbewirtschaftung im
Haushaltsvollzug   Einsparungen   gegenüber  den   Planansätzen  von
durchschnittlich 500.000 Euro zu erreichen.

Status:
fortlaufend

Ziel: "

Verminderung der Aufwendungen gegenüber dem Planansatz um 500.000 €
jährlich

wird geändert bzw. ersetzt durch die folgende neue Maßnahme:

Maßnahme
Lfd. Nr. 1

Stellenplan/Personalkosten: Begrenzung der Personalkosten durch
dezernatsbezogene Steuerung

zuständig:
FD il

Durch   verschiedene   Maßnahmen   (wie   z.B.   Durchführung   von
Organisationsuntersuchungen, Zusammenlegen von Organisationseinheiten,
Einführung der elektronischen Vergabe, Prozessoptimierung, Kooperation im
Bereich der Volkshochschulen etc.) wird der Stellen(mehr-)bedarf begrenzt.

Status:
fortlaufend

Im  Rahmen der Haushaltskonsolidierung ist ,es das Ziel,  künftig  im
Rechnungsergebnis 2 % der in der Position 1 ] des Haushalts veranschlagten
Personalkosten einzusparen.  Hierzu  sollen  alle  steuerungsrelevanten
Möglichkeiten im Sinne einer nächhaltigen Personalbewirtschaftung genutzt
werden. Von dieser Regelung ausgenommen bleibt weiterhin das Jobcenter
Gießen, da die direkten Einflussmöglichkeiten des Kreises im Bereich der
Personalbewirtschaftung durch Vorgaben des Bundes und aufgrund der
geteilten Trägerschaft eher gering sind.

Ziel:
Verminderung der Aufwendungen der Position 1 1 (= Personalaufwendungen)
gegenüber dem Planansatz um 2 %jährlich



Erläuterung:

Zur Umsetzung der vorgenannten HSK-Maßnahme, die auch Gegenstand des
Schutzschirmvertrages mit dem lÿand ist, hat es in den letzten Jahren erheblichen
Abstimmungsbedarf mit der Aufsichtsbehörde gegeben. Zum einen sind der
Landkreis und das Regierungspräsidium von unterschiedlichen Bezugsgrößen
ausgegangen, zum anderen haben sich die Kalkulationsgrundlagen durch mehrere
Faktoren ständig verändert. Die Erstellung und Auswertung der Berichte zur
Umsetzung der Maßnahme verursacht deshalb sowohl für den Landkreis wie auch
für die Aufsichtsbehörde erheblichen Aufwand.

Hinzu kommt, dass sich die .Personalaufwendungen infolge von, organisatorischen

und    strukturellen  Veränderungen  (Betreuungsbehörde,  Leitstelle,  Übergang
Bauunterhaltung in  den  Eigenbetrieb, Stellenmehrbedarf Asyl  etc.) ab  dem
Haushaltsjahr 201 6 noch einmal ganz erheblich verändern.

In Gesprächen mit dem Regierungspräsidium und Finanzministerium wurde deshalb
vereinbart, die HSK-Maßnahme "Begrenzung der Personälkosten" auf eine andere

Grundlage zu stellen.

Mit dem 2. Nachtragshaushalt 201 5/20t6 werden alle für die Bewirtschaftung des
Stellenplans voraussichtlich durchschnittlich benötigten Mittel für Personalkosten
zur Verfügung gestellt. Mit der Vorlage des Haushalts an das Regierungspräsidium
wird auf die maßgeblichen strukturellen Veränderungen seit Erstellung des ersten
Schutzschirmhaushaltes eingegangen (z: B. Leitstelle in Eigenregie, Änderung des
Betreuungsgesetzes, Personalmehrbedarf im Bereich Asyl). Zudem werden die Von
der Schutzschirmvereinbarung abweichenden Tariferhöhungen der Vergangenheit -
aber auch in der Zukunft - in tatsächlicher Höhe berücksichtigt und dargestellt. Auf
dieser angepassten Ausgangsbasis soll das neu formulierte Einsparziel erreicht
werden.


